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Hausaufgabe 11.1 (Satz von Carathéodory) 6 Punkte

Beweisen Sie den Satz 15.13 von Carathéodory, also die folgende Aussage:

Es sei𝑀 ⊆ R𝑛 eine beliebige Menge der Dimension 𝑘 und 𝑥 ∈ conv(𝑀) eine Konvexkombination der
Punkte 𝑥0, . . . , 𝑥𝑚 ∈ 𝑀 mit𝑚 ⩾ 0. Dann ist 𝑥 bereits eine Konvexkombination von höchstens 𝑘 + 1
dieser Punkte.

Hinweis: Nutzen Sie, dass die Punkte 𝑥0, . . . , 𝑥𝑚 ∈ 𝑀 im Falle von𝑚 > 𝑘 affin abhängig sind.

Hausaufgabe 11.2 (Affine Hülle und Minkowskisumme) 4 Punkte

Es seien 𝑀1, 𝑀2 Teilmengen von R𝑛 für ein 𝑛 ∈ N. Entscheiden Sie, welche Teilmengenrelation die
Mengen aff (𝑀1 +𝑀2) und aff (𝑀1) + aff (𝑀2) erfüllen. Beweisen Sie Ihre Antwort.

Hausaufgabe 11.3 (Konvexität ist für Satz 15.21 notwendig.) 2 + 2 = 4 Punkte

Geben Sie jeweils ein Beispiel einer nichtkonvexen Menge𝑀 ⊆ R𝑛 für ein 𝑛 ∈ N an, so dass:

(a) int(𝑀) ≠ int(𝑀)
(b) 𝜕𝑀 ≠ 𝜕𝑀

Bitte reichen Sie Ihre Lösungen als ein PDF auf Mampf ein.
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